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Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe
Staatlich anerkannter Erholungsort
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OBERSCHEIBE

Ortsteil Oberscheibe

Eine erfreuliche Resonanz – unsere Aus-
stellung im Dorfgemeinschaftshaus wurde 
gut besucht.	                                        Seite  8
 

Kindergarten „Bergwichtel“

Herbstlich erstrahlte unser Haus zum 
diesjährigen Herbst- und Erntefest.	                                	
				                           Seite 11                    
 
	

Freitag, 04. November 2016
ab 14.00 Uhr 	 Kinderfahrgeschäfte

Sonnabend, 05. November 2016
9.00 - 18.00 Uhr 	 Buntes Markttreiben mit Schaustellern und Fahrgeschäften
nachmittags 	 offene Kirche St. Johannis Scheibenberg
16.30 Uhr 	 Kleines Orgelkonzert mit Universitätsorganist
	 Prof. Wieland Meinhold, Weimar, in der St. Johannis-Kirche
anschließend 	 Orgelführung

Sonntag, 06. November 2016
10.00 Uhr 	 Kirchweihgottesdienst in der St. Johannis-Kirche Scheibenberg
nachmittags 	 offene Kirche St. Johannis Scheibenberg
14.00 - 18.00 Uhr 	 Buntes Markttreiben mit Schaustellern 
	 und Fahrgeschäften

Montag, 07. November 2016
14.00 Uhr 	 Kirchweihfestgottesdienst in derSt. Johannis-Kirche 
	 Scheibenberg

4. – 7.11.
2016
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das Gebäude an die Stadt Scheibenberg abgegeben, da sie die 
baulichen Aufwendungen zum Erhalt des Gebäudes nicht mehr 
erbringen konnte. Dieser Türklopfer war für Frau Helene Wägner 
und ihre Familie immer ein Stück Erinnerung an die Zeit und das 
Leben in Scheibenberg. Vor ihrem Tod hat sie den Wunsch ge-
äußert, dass dieser Türklopfer einmal zurück nach Scheibenberg 
gegeben werden sollte. Dieser Wunsch wurde durch die Enkelkin-
der am 21. September 2016 erfüllt.

Bei dem Türklopfer handelt es sich um ein in Bronze gegossenes 
Pferd, mit dem man aufgrund seines Gewichtes auf das ebenfalls 
in Bronze gegossene verzierte Gegenstück schlagen konnte, um 
sich Gehör in dem großen Gebäude zu verschaffen. 

Von den Enkeln der Frau Wägner wurden viele Anekdoten rund 
um ihr damaliges Leben im Gebäude der Apotheke erzählt. Es gab 
auch viele interessante Informationen zum Gebäude an sich und 
der früheren Aufteilung der Wohnungen. Die Nachkommen der 
Frau Helene Wägner sind froh, dass sich das Gebäude in kommuna-
ler Hand befindet, so schön saniert und erhalten wurde. Sie freuen 
sich, dass die Stadt Scheibenberg das Gebäude weiterhin unterhält 
und zeitnah die notwendige Dachsanierung vornehmen möchte. Es 
war ein sehr angenehmer Besuch und die Stadt Scheibenberg be-
dankt sich recht herzlich bei den Enkeln der Frau Helene Wägner 
für die Übergabe des historischen Türklopfers.

Am 19. Oktober 2016 fand die Indienststellung des neuen Multi-
car M31 C in unserem städtischen Bauhof statt. Bei dem Fahrzeug 
handelt es sich um ein Gebrauchtfahrzeug, ausgestattet mit einem 
neuen Streubehälter und Vario-Schneepflug. 

Die Entscheidung des Stadtrates über die Anschaffung dieses 
multifunktionellen Fahrzeuges war äußerst wichtig, um rechtzeitig 
auch für den Winterdienst gerüstet zu sein. Ich habe mich gefreut, 
dass ich das neue Fahrzeug in den Dienst für die Bürgerinnen und 
Bürger stellen durfte. Allen, die mit dem Fahrzeug unterwegs sein 
werden, wünsche ich allzeit gute und unfallfreie Fahrt.

Liebe Oberscheibner und liebe Scheibenberger,
sehr verehrte Gäste,

in den letzten Monaten habe ich immer wieder auf vorzunehmende 
Veränderungen der Verwaltungsstruktur hingewiesen. Der Ge-
meinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Scheiben-
berg-Schlettau verbrachte zahlreiche Sitzungen, um eine neue 
Gemeinschaftsvereinbarung auf den Weg zu bringen. Zunächst 
möchte ich den Mitgliedern des Gemeinschaftsausschusses für 
die gute, konstruktive Arbeit danken. Ein Dankeschön meiner-
seits geht ebenso an die Stadträte in Scheibenberg und Schlet-
tau, die die ausgearbeitete Vereinbarung einstimmig beschlossen 
haben. Ich selbst sehe der weiteren Arbeit in der Verwaltungsge-
meinschaft sehr positiv entgegen.

Die größte Veränderung wird darin bestehen, die jetzige 2-Äm-
terstruktur in eine 3-Ämterstruktur umzuwandeln. Der Gemein-
schaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-
Schlettau, der Stadtrat der Stadt Schlettau und der Stadtrat der 
Stadt Scheibenberg haben jeweils einstimmig diese Veränderung 
beschlossen und einen Zeitraum für die Umsetzung bis Ende Au-
gust 2017 bestimmt. Somit würde zukünftig für die Verwaltungs-
gemeinschaft ein(e) weitere(r) Amtsleiter(-in) tätig werden. Die 
Aufgabenerledigung für den Bereich Finanzen und für den Be-
reich Hauptamt sind damit zukünftig zu trennen. 

Schlussendlich erzwingen neue gesetzliche Vorgaben, ein höherer 
Verwaltungsaufwand bei der Verteilung von Fördermitteln, die 
Einführung der Umsatzsteuerpflicht für Kommunen und insbeson-
dere die Einführung der Doppik eine derartige Umstrukturierung.

Weiterhin gibt es zu berichten, dass unser historischer Türklopfer 
der Apotheke nach Scheibenberg zurückgekehrt ist.

Am 21. September 2016 waren die Enkelkinder der Frau Helene 
Wägner im Rathaus zu Gast. Frau Uta Nestler mit Ehemann, Frau 
Ulrike Möckel und Herr Hans Unverricht übergaben in einem 
kleinen feierlichen Rahmen der Stadt Scheibenberg den his- 
torischen Türklopfer, der früher einmal an der großen Eingangs-
tür der Apotheke montiert war. Frau Helene Wägner war bis zum 
Jahr 1981 Eigentümerin des Gebäudes, der Apotheke Rudolf-
Breitscheid-Straße 22. Frau Wägner hat im Alter von 91 Jahren  

Der historische Türklopfer
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 03. November 2016 um 19:00 Uhr findet die diesjährige Bür-
gerversammlung im Bürger- und Berggasthaus auf dem Scheiben-
berg statt. Informieren möchten wir in diesem Jahr insbesondere 
über das Baugeschehen in Scheibenberg und Oberscheibe sowie 
die Finanzen. Besonders freue ich mich auf den Jahresrückblick in 
Form eines kurzen Filmes von Herrn Frohmut Naumann. 

Alle Bürgerinnen und Bürger von Scheibenberg und Oberschei-
be lade ich ganz herzlich ein.

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Monat November und ei-
nen besinnlichen und gesegneten 1. Advent.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Michael Staib
Bürgermeister

				    Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag,	 07. November 2016, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Übung Beleuchtungssatz (N. Wolf)

Montag,	 21. November 2016, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Unterweisung Atemschutz (J. Totzauer)

Oberscheibe:

Freitag,	 04. November 2016, 19.30 Uhr, Dorfschule
	 Fahrer- und Unfallschutzbelehrung (J. Hunger)

Freitag,	 18. November 2016, 19.30 Uhr, Dorfschule
	 Theoretische Einsatzübung (N. Fiedler, T. Fiedler)

Jugendfeuerwehr Scheibenberg:

Donnerstag,	 10. November 2016, 16.00 Uhr, Bowling
	 mit dem Bürgermeister

Donnerstag, 	 24. November 2016, 16.00 Uhr, Gerätehaus
	 Dienst im Gerätehaus

Werte Bürgerinnen und Bürger,
ich lade Sie herzlich zur

BÜRGERVERSAMMLUNG

am Donnerstag den 3. November 2016 
um 19.00 Uhr in das Bürger- und Berggasthaus 
auf dem Scheibenberg ein.

Themen:

· Jahresrückblick
· Bericht über das Baugeschehen
· Finanzbericht
· Fragestunde
· Jahresrückblick als Video (Herr Frohmut Naumann)

Mit freundlichen Grüßen

Michael Staib
Bürgermeister

SIRENEN-PROBELÄUFE

Die Sirenenprobe wird immer am ersten Samstag des 
Monats 11.00 Uhr durchgeführt, außer der Samstag ist ein 
Feiertag, dann ist es der 2. Samstag des Monats. Das Probe- 
signal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, den 5. November 2016

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin
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06.11.	 Kirmesmarkt auf dem 	 Stadtverwaltung
14.00 Uhr 	 Marktplatz	 Scheibenberg
07.11. 	 Kirchweihmontag, Festgottes-	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
14.00 Uhr	 dienst  anschl. Heiliges	 Johannis Scheibenberg
	 Abendmahl

08.11.	 Aktivgruppe Regenbogen im	 Scheibenberger Netz e.V.
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz

09.11.	 Seniorenkreis in der Landes-	 Ev.-meth. Kirche
14.00 Uhr	 kirchlichen Gemeinschaft	 Scheibenberg

11.11. 	 Martinsandacht zum	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
17.00 Uhr	 Martinstag	 Johannis Scheibenberg

12.11.	 Faschingsauftakt in der	 SFV e. V.
19.11 Uhr	 Turnhalle

13.11. 	 Allianzgottesdienst in der	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr	 Sankt Johanniskirche	 Johannis Scheibenberg &
		  Ev.-meth. Kirche Scheibenberg

16.11. 	 Buß- und Bettag, Gottesdienst	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr	 anschl. Heiliges Abendmahl	 Johannis Scheibenberg

18.11.	 Klubabend	 Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr	 im Feuerwehrhaus

20.11. 	 Ewigkeitssonntag	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
09.00 Uhr	 Gedächtnisgottesdienst	 Johannis Scheibenberg

21.11.	 Bibelgespräch bei Christa	 Ev.-meth. Kirche
19.00 Uhr	 Hinkel, Bahnhofstr. 9	 Scheibenberg

22.11.	 Aktivgruppe Regenbogen im	 Scheibenberger Netz e.V.
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz

22.11.	 Musikkaffee (Singkreis) 	 Scheibenberger Netz e.V.
15.00 Uhr	 im Scheibenberger Netz

24.11.	 (Un)ruheständler im	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz

26.11.	 Große Bergparade in	 Bergknapp- und Brüderschaft 
14.00 Uhr	 Chemnitz	 Oberscheibe/Scheibenberg

26.11.	 Bergparade in Zwönitz	 Bergknapp- und Brüderschaft 
17.00 Uhr		  Oberscheibe/Scheibenberg

1. Advent (weitere Infos siehe Seite 16)
27.11.	 Familiengottesdienst	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr		  Johannis Scheibenberg

27.11.	 Pyramidenanschieben auf dem 	 Stadtverwaltung
14.30 Uhr –	 Scheibenberger Marktplatz 	 Scheibenberg
18.00 Uhr		

27.11.	 Weihnachtsstübchen für alle 	 Landeskirchliche
16.00 Uhr	 Kinder „Staunen an der Krippe“	Gemeinschaft
	 Plätzchen backen, basteln, 
	 bauen ...

27.11.	 Turmblasen	 Posaunenchor der Ev.-Luth.
17.00 Uhr		  Kirche Sankt Johannis

29.11.	 Frauenkreis bei Christina	 Ev.-meth. Kirche
18.30 Uhr	 Mengdehl, Bahnhofstr. 9	 Scheibenberg

2016NovemberVeranstaltungen
in der Verwaltungsgemeinschaft
Scheibenberg-Schlettau

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

04.11. und 18.11.2016

Suchtberatungsstelle
Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 
Sozial./Suchttherapeut
Frank Gerlach, Hauptstraße 26, 
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901 bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger, Tel. 037349/8219

Datum 	 Veranstaltung/Ort 	 Veranstalter 

Bergstadt Scheibenberg

03.11.	 Bürgerversammlung im 	 Stadtverwaltung
19.00 Uhr	 Bürger- und Berggasthaus	 Scheibenberg
	 auf dem Scheibenberg

04.11.	 Scheibenberger Kirmes	 Stadtverwaltung
14.00 Uhr	 mit Kinderfahrgeschäften	 Scheibenberg

04.11.	 Klubabend	 Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr	 im Feuerwehrgerätehaus

05.11.	 Kirmesmarkt auf dem 	 Stadtverwaltung
09.00 Uhr –	 Marktplatz	 Scheibenberg
18.00 Uhr

05.11. 	 Orgelkonzert zum 	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
16.30 Uhr	 Kirchweihfest mit Dr.	 Johannis Scheibenberg
	 Wieland Meinhold/Weimar

06.11. 	 Kirchweihfest, Festgottesdienst	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr	 anschl. Heiliges Abendmahl	 Johannis Scheibenberg
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
– November –

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“ an den Dienst habenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefonnummer mitteilt.

Jubiläen
– November –

Geburtstage

13. November Herr Rudolf Hofmann, Silberstraße 51	 85
24. November Frau Annerose Kaulfuß, Kirchgasse 6	 75
26. November Frau Christa Einenkel, Wiesenstraße 2A	 85

Ehejubiläen

04. November zum 55. Hochzeitstag
Herr Manfred und Frau Maria Langer, Krankenhausstraße 1
05. November zum 50. Hochzeitstag
Herr Roland und Frau Ingrid Mauersberger, Laurentiusstraße 5

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Wer ab dem 70. Geburtstag jährlich im Amtsblatt genannt werden 
möchte, kann dies gerne schriftlich, möglichst 6 Wochen vor dem 
Geburtstag, bei der Stadtverwaltung Scheibenberg anmelden. 

Unsere Kindergartenkinder und der Bürgermeister besuchen 
Sie auch gern an Geburtstagen, die keine runden sind. Wer sich 
über den Besuch unserer Kindergartenkinder und des Bürger-
meisters freuen würde, den bitten wir, dies ebenfalls schriftlich 
der Stadtverwaltung Scheibenberg mitzuteilen.

 AUS UNSEREM INHALT

Veranstaltungen ...................................................................Seite 04
Bereitschaftsdienste.............................................................Seite 05
Jubiläen .................................................................................Seite 05
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst.......................................Seite 06
Ortsteil Oberscheibe............................................................Seite 08 
EZV Scheibenberg...............................................................Seite 10
SSV 1846 Scheibenberg.......................................................Seite 13 

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
– November –

01. + 02.11.	 Hartmann/ Flegel	 Str. der Einheit 19,
	 Tel. 03733/679030 	 Annaberg-Buchholz

12. + 13.11.	 ZA Dittrich	 Annaberger Straße 11,
	 Tel. 03733/44534	 Königswalde

16.11.	 DS Klopfer	 Brauhausstraße 4,
	 Tel. 037348/8524	 Oberwiesenthal

19. + 20.11.	 ZA Asskaf	 Dorfstraße 4,
	 Tel. 03733/596500	 Tannenberg

22. + 23.11.	 Dr. Awißus	 B.-Uthmann-Ring 156,
	 Tel. 03733/57583	 Annaberg-Buchholz
	
26. + 27.11.	 Dipl.-Stom. Wolf	 Forstweg 2,
	 Tel. 037297/7215 	 Gelenau

Sitzungstermine

Bürgerversammlung                  Donnerstag, 03. November 2016 

 19.00 Uhr im Bürger- und Berggasthaus Scheibenberg

Stadtratssitzung	 Montag, 21. November 2016

Die Sitzung findet im Ratssaal des Rathauses statt und 
beginnt 18.00 Uhr.
	
Ortschaftsratssitzung                  Mittwoch, 09. November 2016     

19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus „Alte Dorfschule“ 
im Ortsteil Oberscheibe

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags,  Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannah-
me erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 
10, 09456 Annaberg-Buchholz.

	 Sprechstunde des Friedensrichters

	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

	 Die nächste Sprechstunde findet am 14. November 2016,
 	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 

Wohnung in Walthersdorf zu vermieten
in schöner, ruhiger Lage
2-Raum-Wohnung (I. Etage), 56 m² Kaltmiete: 3,90 €/m²

Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Flur, Bad/WC, Waschraum und 
Abstellraum im Keller sowie Abstellraum für Fahrräder etc.

zusätzlich Zimmer 14 m² (2. Etage) Kaltmiete 3,60 €/m² nutzbar, z.B. 
als Büro, Gästezimmer u.ä.

Unter Tel. 03733/64819 und 0172/9503848 zu erreichen, günstig ab 
ca. 17.00 Uhr (Gern auch Anrufbeantworter, wir rufen zurück!) 
Frank Unger



S
e

ite
 6

27. Jahrgang, Nr. 315, 11/2016

Fördergelder auch für gewerbliche 
und private Vorhaben

Über das Förderprogramm für den ländlichen Raum (LEA-
DER) können auch Vorhaben von Gewerbetreibenden und Pri-
vatpersonen gefördert werden. 

Eine Bezuschussung bis zu 30 Prozent ist bei Passfähigkeit mög-
lich für 

·	 die Um- und Wiedernutzung leerstehender, vor 1946 erbauter 
 	 Bausubstanz für die Schaffung von Wohnraum zur eigenen  
	 Nutzung 

·	 die Um- und Wiedernutzung leerstehender Bausubstanz für 
	 eine angepasste gewerbliche Nutzung

·	 den Ausbau leerstehender Bausubstanz zur Schaffung von 
	 medizinisch-pflegerischen Angeboten

·	 den Abriss von nicht nachnutzbarer Bausubstanz, wenn die 
 	 Fläche danach für Wohnen, Gemeinbedarf, Gewerbe oder zur 
 	 Verbesserung der öffentlichen Aufenthaltsqualität genutzt wird  

·	 die Unterstützung der Vermarktung regionaler Produkte unter 
 	 anderem für kleine Anbieter der Landwirtschaft, Holz- und  
	 Naturprodukte, Kunsthandwerk etc. (Investitionen u. Öffent- 
	 lichkeitsarbeit)

·	 den Erhalt und die Weiterentwicklung von Kinderbetreuungs- 
	 angeboten und der entsprechenden Infrastruktur (nur Pilot- 
	 vorhaben)

Informationen zum LEADER-Programm, zu Aufrufen, zur Ein-
reichung von Vorhaben sowie zu beizubringenden Unterlagen 
und allgemeinen Fragen können auf der Internetseite des Verei-
nes unter www.annabergerland.de abgerufen werden. Persönliche 
Auskünfte erteilt:

Verein zur Entwicklung der Region Annaberger Land e.V.

Regionalmanagement
Hauptstraße 91
09456 Mildenau OT Arnsfeld
Telefon: 037343-88644
E-Mail: info@annabergerland.de

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
– November –

31.10. – 06.11.	 Dr. Dathe-Schulz	 Gelenau 
	 Tel. 0174/3160020

07.11. – 13.11.	 TA Lindner	 Thum OT Herold
	 Tel. 0162/3794419
	 TÄ Zieboll	 Ehrenfriedersdorf 
	 Tel. 037341/574380

14.11. – 20.11.	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173/9173384
	 DVM Gabriele Schnelle	 Dörfel
	 Tel. 0171/2336710

21.11. – 27.11.	 TA Lindner	 Thum OT Herold
	 Tel. 0162/3794419
	 TA Geisler	 Annaberg- Buchholz	
	 Tel. 0160/96246798

28.11. – 04.11. 	 TA Armbrecht	 Schlettau
	 Tel. 0162/3280467
	
Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem 
Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

		
			 
			 

www.scheibenberg.com                    
Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet.
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OBERSCHEIBE

Gut, dass nach dem Zusammenschluss von Scheibenberg und 
Oberscheibe ein Ortschaftsrat in Oberscheibe gewählt wurde und 
das Bürger/Innen von Oberscheibe auch die Bereitschaft zeigten 
und zeigen als Stadträte zu kandidieren, um die Belange und Inte-
ressen der Einwohner des Ortsteiles zu vertreten, denn ohne diese 
Vertreter wären die Erhaltung der dörflichen Traditionen und die 
Sanierungen des Dorfes sowie die wichtigen Hinweise zu den Be-
schlüssen nicht möglich gewesen.

Wir möchten allen Sponsoren und Helfern, die diesen Samstagnach-
mittag unterstützten und ermöglichten, ein herzliches DANKE- 
SCHÖN sagen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wir wünschen Ihnen alles 
Gute, vor allem beste Gesundheit; verleben Sie einen recht besinn-
lichen und geruhsamen 1. Advent.

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“

Jens Ingo Kreißig
Ortschaftsrat und Stadtrat

Zur Info:
Der Ortschaftsrat findet bereits am 09. November 2016 statt.

NACHRICHTEN – 
Ortsteil Oberscheibe
 
Liebe Oberscheibner, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

eine erfreuliche Resonanz ...

Genau wie vor 140 Jahren, als sich die Dorfbewohner entschlossen 
hatten, eine eigene Schule zu bauen, so haben sich die Einwohner 
von Oberscheibe und Gäste trotz des schlechten Wetters ebenfalls 
entschlossen, unsere Ausstellung im Dorfgemeinschaftshaus zu 
besuchen.

Eine kleine Zeitreise von der Grundsteinlegung am 01. Oktober 1876 
über Renovierungen und Sanierungen bis zu den heutigen Nut-
zungsmöglichkeiten des Dorfgemeinschaftshauses waren vorbe-
reitet und zu sehen. Jeder konnte sich überzeugen, wie sehr den 
Einwohnern von Oberscheibe dieses vor zehn Jahren sanierte Ge-
bäude mit seinem Gemeinschaftscharakter am Herzen liegt.

Es gab einen regen Gesprächsaustausch aus alten Zeiten bis hin 
zum „AHA-Effekt“, was dieser Raum doch für schöne Möglich-
keiten bietet. Bei Kaffee und Kuchen, Glühwein, Bier und Brat-
wurst lebten manche Geschichten wieder auf oder aber auch ha-
ben sich einige vorgenommen, die Kreise durch ihren Besuch zu 
bereichern.

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 2. und 23.11.2016
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
 

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

herzliche Einladung für den 15.11. 2016,
16.00 Uhr, ins Dorfgemeinschaftshaus
Oberscheibe.
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Um den üblen Gerüchten im Ort ein Ende zu setzen, 
möchte ich mitteilen, dass mein Geschäft weiterhin 
für die Scheibenberger und auswärtigen Kunden ge-
öffnet ist.

Ich bin gerne weiter für Sie da und freue mich auf Ih-
ren Besuch.

Mit freundlichem Gruß
Petra Strienitz

Telefon: 037349/8455

Öffnungszeiten: 

Montag	 geschlossen
Dienstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr	 nach Vereinbarung
Donnertsag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Samstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

FRISEURSALON
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		  Erzgebirgszweigverein 
		  Scheibenberg e.V.
Viele Mitbürger wissen Bescheid – wieder ein Jahr mit dem 
Stoneman Miriquidi. Aber was ist ein Ironman? Na gut, brau-
chen wir Älteren nicht unbedingt zu wissen. Doch auch solches 
zu wissen, ist wissenswert! Na toll! Ein Ironman …. wird bei uns 
im Gebirge nicht möglich sein – es fehlt das große Wasser. 

Aber der Stoneman Miriquidi ist es, der sich erstaunlich gut zwi-
schen unseren Bergen und durch unsere Wälder etabliert hat. 
Zu unserer Jugendzeit fragte man: Wie und wo denn der Platz, 
die Hütte, der Weg im sogenannten „weiten Wald“ zu finden sei?

Heutzutage fährt man dank gutem Fahrrad-Material kreuz und 
quer im Wald umher. Selbst von weit Angereisten wird es durch-
geführt. Junge Menschen, Radsportler jung und alt nutzen ihre 
Bikes, um die Wegstrecken mit hohem Tempo abzuradeln. Doch 
auch die mittlere Generation tut dies, etwas geselliger, denn 
auch dafür gibt es gewisse Vorgaben. So kommen immer mal 
wieder neue Freizeit-Beschäftigungen und Körperertüchtigun-
gen – (Ausspruch der Jahre um 1920 herum) daher. - Es ist ein 
guter, rasanter Sport, ohne viel Lärm, der durch unsere Wälder 
betrieben wird. 

Unser Erzgebirge hat an Bekanntheit zugelegt. Unseren Ju-
gendlichen, denen ihr Radeln viel bedeutet, ist es ein sehr sport-
licher Anreiz. Diese Kilometer selbst gewählt, zu meistern. - Es 
freut uns, wir empfehlen es, eine sinnvolle, gute Sportart. Auch 
für kleine Familien-Routen eine Möglichkeit. Gemeinsames Ra-
deln macht Laune und hat den Nebeneffekt; aufeinander acht 
zu geben. 

So geht auch 2016 als ein gutes Stoneman-Jahr ins Register ein. 
Heimatfreund Ulrich Meyer wird es bestätigen können. Denn 
unser Scheibenberg wird dafür speziell angefahren und hat eine 
Stempelstation. 

Und was ist mit uns Älteren? Haben wir auch noch sportliche 
Aktivitäten an oder auf unserem kleinen, aber feinen Hausberg? 
Oh ja – ein gut organisiertes Seniorensportfest fand wieder statt. 
So ist halt manches anders geworden. Die gesammelten Urkun-
den sagen aus, es gab vor Zeiten etliche kleine Ortsmeisterschaf-
ten zur Winters- und Sommerszeit. Gut, dass wir sie damals mit- 
machen konnten, wird es so mancher bestätigen.

Es war ein Nachdenken über heute und gestern, auch dies muss
mal sein. 

Bleibt gegrüßt, 
„Glück auf!“ U. Flath

Ach, und wie war das mit dem wichtigsten Triathlon der Welt – 
es ist der Ironman!

Voranzeige: 

Auch dieses Jahr führen wir anstatt des Adventshutznohmdes 
eine Lichterfahrt mit Besuch einer musikalischen Veranstaltung 
durch. Sie findet statt am Freitag, 2. Dezember 2016 und führt uns 
dieses Jahr ins Kulturhaus Aue zum Erzgebirgsensemble. Danach 
wollen wir mal die Lichter in dieser Region bestaunen. Nähere 
Informationen bei Rebekka. 

Wo wird geklagt bei einem Auslandsunfall?

Ereignet sich ein Verkehrsunfall mit Auslandsberührung, fragt sich, 
wo die Klage zu erheben ist. Von Folgendem ist dabei auszugehen:

1.) gegen den ausländischen Versicherer vor dem deutschen Wohn-
sitzgericht des Klägers.

2.) gegen den ausländischen Versicherer vor dem Gericht am (aus-
ländischen) Unfallort.
3.) gegen den ausländischen Fahrzeugführer vor dem Gericht am 
(ausländischen) Unfallort.

Unsere Aufgabe als Anwälte ist es zu prüfen, welche Variante für 
unseren Mandanten die günstigste ist. Ohne anwaltliche Hilfe wird 
das Unfallopfer wahrscheinlich nicht zurecht kommen.

Thomas Schulte LL.M.
Fachanwalt für Versicherungsrecht

Annaberger Str. 243B
09474 Crottendorf
Tel. 037344/13300
Fax 037344/13301

www.ra-schulte.de 
anwaltskanzlei@ra-schulte.de

Wir möchten uns ganz herzlich für die 
zahlreichen Glückwünsche, Blumen und 

Geschenke anlässlich unserer 

Diamantenen Hochzeit 

bedanken. 

Sehr gefreut haben wir uns auch über 
die persönlich überbrachten Glückwünsche 

von Herrn Bürgermeister M. Staib und 
der Stadtverwaltung Scheibenberg. 

Nochmals unser Dank an alle Gratulanten 
aus nah und fern.

Inge und Wolfgang Röbert
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Herbstliches aus dem Bergwichtel – Kindergarten ...

Kunterbunt, voller Obst, Gemüse und herbstlichen Blumen-
sträußen erstrahlte unser Haus zum diesjährigen Herbst- und 
Erntefest. Wir starteten den Tag mit einem gemeinsamen 
Herbstprogramm. Jede Gruppe hat dazu einen tollen Beitrag 
geleistet. Wir hörten Gedichte, Fingerspiele und Lieder. Danach 
gab es ein besonderes Frühstücksbuffet für alle Kinder und Er-
zieherinnen. Von der Bäckerei Kreißl durften wir einen riesigen 
Drachen aus Semmelteig verspeisen ... Die Kinder waren be-
geistert. Vielen Dank. Auch an dieser Stelle einmal an unsere 
Küchenfrauen ein dickes Lob. Sie überraschen uns immer wie-
der mit kreativen Ideen bei der Frühstücksgestaltung.          

                                                

Nach dem Frühstück wurde es spannend in allen Gruppenzim-
mern. Alle grünen Gurken mussten genauestens vermessen 
werden. Nur die längste Gurke sollte gewinnen. So konnten 
wir Jenny aus der Fuchsgruppe zu unserer „Gurkenkönigin“ 
krönen und ihr ein Geschenk und eine Urkunde überreichen. 
Sie brachte die längste Gurke mit 40,5 cm mit zum Fest. Herz-
lichen Glückwunsch! Auch alle anderen Gruppensieger 
durften sich über einen kleinen Preis freuen. Den restlichen 
Vormittag verbrachten wir bei Spiel und Spaß im Garten.                                                                                                                    
Nun gilt es, die Körbchen zu leeren. So werden wir in den kom-
menden Tagen alles Obst und Gemüse verarbeiten. Die Kinder 
wollen gemeinsam mit ihren Erzieherinnen Obstsalate herstel-
len, Kuchen backen sowie Smoothies und Säfte zubereiten. Viele 
andere Erntegaben, wie Müsli, Honig, Marmeladen und Frucht-
aufstriche, werden wir zum gemeinsamen Frühstück verbrauchen. 
Vielen Dank an alle Familien für die „reichliche und vielfältige 
Ernte“. Das Thema Herbst und alles rund um das Ernten wird 
uns sicher noch ein, zwei Wochen beschäftigen. Denn auch hier 
gibt es immer wieder Neues und Interessantes zu entdecken ... 

Doch dann wartet schon die Weihnachtszeit auf uns. ;)
Am Abend des Erntefestes fand unser großer gemeinsamer El-
ternabend statt. Neben gruppeninternen Informationen wählten 
die Eltern ihre neuen Elternvertreter für das laufende Kinder-
gartenjahr 2016/17. Organisatorische Eckpunkte und Termine 
konnten bekanntgegeben werden. Wir haben uns sehr über das 
große Interesse und die hohe Teilnehmerzahl gefreut.

Sehr gut angelaufen ist auch die „Vorlesestunde“ der Klassen 3 
und 4 für unsere Kindergartenkinder. Voller Neugier erwarten 
sie bereits die Geschichten der Grundschüler. Einmal monatlich 
kommen die „Großen“ in unsere Gruppen und stellen uns ihre 
Lieblingsbücher vor. Das ist ein neuer Punkt im Kooperations-
vertrag zwischen Grundschule und Kindergarten, welcher jähr-
lich aktualisiert und angepasst wird. So können wir gegenseitig 
die Kinder beim Lernen unterstützen.

Am 27. November 2016 hoffen wir, Sie alle bei unserem Pro-
gramm zum Scheibenberger Weihnachtsmarkt begrüßen zu dür-
fen. Ebenfalls werden wir wieder mit Leckereien in der Weih-
nachtsbude für Sie bereitstehen. 

Liebe Grüße
Annett Springer und das Bergwichtel - Team

 Kindergarten „Bergwichtel“
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Berggottesdienst in der „Herz-
Jesu-Kirche“ zu Neugeschrei

Ein großer Höhepunkt im Jahr 2016 und im Kirchenleben der 
„Herz-Jesu-Kirche“ in Neugeschrei/NoveZvolaniin Böhmen war  
die Restaurierung zweier Bergmänner aus Holz und eines Tri-
umphbogens mit Bergmännern aus Blech. Im 19. Jahrhundert 
wurde die Kirche mit Unterstützung mehrerer Posamentenfa-
brikanten errichtet. Nach dem Zweiten Weltkrieg befand sich 
das Gebäude in einem verfallenen Zustand. Von 1991 bis 1997 
wurde mit Spendengeldern der ehemaligen Bewohner sowie 
deutscher und österreichischer Diözesen alles saniert. So eine 
tolle Kirche im böhmischen Teil des Erzgebirges sollte man sich 
anschauen! Gelegenheit ist dazu am ersten Advent. Dann ist 
dort eine wunderschöne Krippe aufgebaut.

Ein Kirchenmitglied aus Neugeschrei, der Deutschböhme Herr 
Anton Hippmann, welcher für den super sauberen Zustand der 
Kirche mit verantwortlich ist, fand die oben erwähnten Gegen-
stände beim Aufräumen hinter einem Verschlag. Bei den Berg-
männern fehlten Arme und die Blechteile waren vom Rost schon 
stark angegriffen. Anfangs dachte man, diese Teile wären nicht 
mehr zu reparieren. Trotzdem wurde versucht, noch etwas zu 
retten. Frau Waltraut Ranft aus Marienberg und Frau Birgit Ga-
mig aus Scheibenberg gaben dabei ihr Bestes. Frau Birgit Gamig 
arbeitete bei mehreren Arbeitseinsätzen mit dem Hauptrestau-
rator der Frauenkirche, Herrn Taubert aus Dresden, zusammen. 
Dabei durfte sie ihm über die Schulter schauen und von ihm 
lernen, was sie bei kleineren Arbeiten an der Scheibenberger 
Kirche anwenden konnte. Auch beim Malen ist Frau Gamig 
eine tolle Künstlerin. Herrliche Sommer- und Winterbilder so-
wie mehrere Stillleben zieren ihre Wohnung. Mit viel Geduld 
und Liebe zu alten Handwerkskünsten gestaltet sie ihre Bilder. 
Auch bei den beiden hölzernen Bergmännern kann man mit der 
Restaurierung voll zufrieden sein. Die fehlenden Teile wurden 
von Schnitzern aus Scheibenberg ersetzt. Es ist eine gelungene 
Sache. Auch der Fahnenaufsatz, welchen Frau Ranft restaurier-
te, glänzt nun in bunten Farben wie neu.

Am 27. August war es dann soweit. Mit einem Berggottesdienst 
wurden die Neugeschreier Bergfahne, der Fahnenaufsatz und 
die betenden Bergleute der Öffentlichkeit vorgestellt. Es war 
schon ergreifend, als der Bergaufzug mit Bergbrüdern aus Sach-
sen und aus Medenec/Kupferberg zusammen mit den Jöhstäd-
ter Bergmusikanten in die Kirche einmarschierte. Herr Pfarrer 
Wenzel aus Marienberg hielt den Gottesdienst. Auch der Pfarrer 
von Weipert, Herr Polivka, war anwesend. Dazu kam eine Viel-
zahl von Gästen.

Dem Betriebsleiter der POSA-MÖBEL in Satzung ein herzli-
cher Dank. Durch seine Hilfe konnten die Materialien zur Res-
taurierung angeschafft werden. Es ist schön, wenn man sieht, wie 
sich Menschen für das Erbe aus der Vergangenheit einsetzen.

Günter Wolf
Crottendorf

Nur für dich

Die Tür geht auf, du kommst herein.
Leider wird das nie so sein.
„Ich hab dich lieb“, das war dein letztes Wort.
Plötzlich warst du für immer fort.
Was würd ich dafür geben,
noch einmal deine Stimme zu hören in diesem Leben.
Im Traum da lächelst du mich an.
Immer wieder ziehst du mich in deinen Bann.
Ja Träume, die sind mir geblieben.
Für immer werde ich dich lieben.
Im Herzen werde ich dich tragen
und mich immer wieder fragen,
warum hast du mich allein gelassen?
Immer noch kann ich’s nicht fassen.
Mein einzger Schatz du fehlst mir sehr.
Die Erinnerung an dich, die geb ich niemals her.
Auch vergessen werde ich dich nicht.
Und irgendwann sehen wir uns sicher wieder…
Da oben…im ewigen Licht.

Mandy Schubert
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Neuaufnahme an der Eliteschule des Wintersports in Oberwiesenthal

Lukas Hofestädt wurde mit Beginn des neuen Schuljahres an 
die Eliteschule des Wintersports nach Oberwiesenthal delegiert. 
Hier ist er mit Jona Willimowski aktuell der 2. Sportler aus un-
serem Verein, der dort das Gymnasium besucht und am Bun-
desstützpunkt in der Sportart Skisprung trainiert. Im Oktober 
2016 begann für beide die Wettkampfvorbereitung mit einem 
Trainingslager in Österreich/Slowenien.

Lukas startet in dieser Saison neben dem Sachsenpokal auch im 
Deutschen Schülercup. Jona startet im Deutschlandpokal und 
bei der deutschen Meisterschaft.

Scheibenberg
SSV 1846 e.V.

Sport- und Spiel-
vereinigung 1846
Scheibenberg e.V.

Christian-Lehmann-Oberschule

Geschichte hautnah erleben

Bei strahlendem Sonnenschein fuhren am 13. September die 
Klassen 10a und 10b der Oberschule „Christian Lehmann“ in 
das Deutsch-Deutsche Museum nach Mödlareuth.

Wenige Wochen bevor sich der Fall der Berliner Mauer zum 27. 
Mal jährt, konnten die Schüler der zwei 10. Klassen die Geschichte 
der deutschen Teilung  an diesem authentischen außerschulischen 
Lernort hautnah erleben. Die Amerikaner nannten Mödlareuth 
„Little Berlin“, dieses 50-Einwohner-Dorf am Ende der Welt. Wie 
Berlin wurde es zu einem Symbol der deutschen Teilung. Mit ei-
nem Vortrag über die Geschichte des Ortes bis zur Errichtung eines 
übermannshohen Holzbretterzaunes 1952, der die Abriegelung der 
beiden Ortsteile einleitete, dem Bau der 700 m langen Betonsperr-
mauer bis zur Öffnung des Grenzüberganges am 9. Dezember 1989 
sowie dem Film „Alltag an der Grenze“ wurden die Schüler über 
politische, wirtschaftliche, gesellschaftliche und alltagsgeschichtli-
che Aspekte dieser Teilung informiert.

Der anschließende Rundgang über das Freigelände vermittel-
te einen Einblick in die Gliederung des DDR-Grenzgebietes in 
Sperrzone und Schutzstreifen, Aufbau und Zusammenwirken 
der verschiedenen Sperranlagen sowie die „offene Grenze“ 
von Seiten der BRD. Das Klettern auf eine verkleinerte Rekon-
struktion eines Wachturms war für fast alle Schüler ein Muss. 
Die Dauerausstellung zur Geschichte des geteilten Dorfes und 
eine Fahrzeugausstellung, in der über 30 historische Grenzfahr-
zeuge zu sehen sind, konnten die Schüler individuell erkunden.
Anliegen dieser Fahrt war es vor allem, Mödlareuth den Schü-
lern als einen Ort des Erinnerns an die deutsche Teilung und des 
Gedenkens an deren Opfer zu vermitteln. Das erworbene Wis-
sen durften die Geschichtsschüler in einer Leistungskontrolle 
zur Exkursion nachweisen. Ein großes Dankeschön geht erneut 
an die Stadt Scheibenberg, die diese Fahrt ermöglichte.

S. Ziegler (Geschichtslehrerin)
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Der traditionelle Besuch von Scheibenbergern zum Weihnachts-
markt in Gundelfingen wird auch zum diesjährigen zweiten Ad-
vent erfolgen. Geschenke, Präsente können bis zum Donnerstag, 
dem 01. Dezember 2016 in der Stadtverwaltung oder bei Frau 
Barbara Grund -  Am Regenborgen 18 - abgegeben werden. 
   
Unser Verein braucht natürlich noch viel mehr Akteure, Mit-
streiter und Helfer. Wenn Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Interesse haben, diese Freundschaft zwischen Gundelfingen und 
Scheibenberg zu unterstützen, dann melden Sie sich bitte bei 
unseren Vorständen Herrn Martin Josiger und Herrn Wolfgang 
Andersky oder in der Stadtverwaltung. Wir freuen uns auf Ihre 
Mitarbeit.

Im Namen des Vorstandes
Heike Flath 
Schriftführerin

ZU GAST IN ITALIEN: 
VIRTUOSE ORGELMUSIK 

Eine abwechslungsreiche, spannende und temperamentvol-
le Expedition nach Italien in einer Stunde: Das verspricht Dr. 
Wieland Meinhold, Thür. Universitätsorganist, für Samstag den 
5. November 2016, um 16:30 Uhr in seinem Orgelkonzert zum 
Kirchweihfest in der evang. Stadtkirche St. Johannes zu Schei-
benberg, in dem virtuose Barockmusik von G. Frescobaldi, G. 
Tartini, G. Gentili, G. Torelli, D. Scarlatti, T. Albinoni und Dome-
nico Zipoli erklingen wird. Auch die populären Meister Antonio 
Vivaldi und Arcangelo Corelli stehen auf dem Programm. Das 
verwundert nicht, denn im 18. Jh. „tobte“ in fast allen Residen-
zen eine wahre Italienbegeisterung, der man sich auch in Mittel-
europa nicht entziehen wollte. So wird nicht nur quicklebendige 
Musik zu hören sein, der Interpret moderiert diese musikalische 
Reise zudem. 

Mit einer zusätzlichen Orgelführung „Klangmajestät - Besuch 
bei der Königin“ im Anschluss für speziell Interessierte und 
Neugierige ab ca. 17:45 Uhr wird noch eine Überraschung be-
reitgehalten: Für alle Orgelinteressierten erläutert der Weimarer 
Organist W. Meinhold die „Königin der Instrumente“ hautnah. 
Direkt neben dem Spieltisch der historischen Kreutzbach-Orgel 
hat man Gelegenheit zu erfahren, wie der höchste, wie der tiefste 
Ton klingt. Wieviel Pfeifen stehen in dem Instrument? Wie funk-
tioniert die Übertragung zwischen Taste und Ventil?  Wie schwer 
ist so eine Orgel? ... usw.. Immer wieder fesseln diese unterhalt-
samen Orgelführungen die Besucher.

www.wieland-meinhold.de

Städtepartnerschaft 
Scheibenberg-Gundelfingen e.V.

Liebe Scheibenberger und liebe Oberscheibener, 
werte Bürgerinnen und Bürger,

seit 1990 bestehen sehr gute partnerschaftliche Beziehungen 
zwischen der Gemeinde Gundelfingen und der Stadt Scheiben-
berg. Von den Bürgermeistern, den Stadt- und Gemeinderäten, 
den Feuerwehren, den Kirchenchören und weiteren engagier-
ten Bürgern wurde die Freundschaft damals begründet, über 
die Jahre hinweg gepflegt und bis heute weiter ausgebaut. 1997 
konnten dann anlässlich unserer 475-Jahrfeier sogar offizielle 
Partnerschaftsverträge zwischen den beiden Kommunen und 
den Feuerwehren unterzeichnet werden. Nun wurde ein neuer 
Verein, der Städtepartnerschaft Scheibenberg-Gundelfingen e.V., 
auf den Weg gebracht.

Am 01. April vorigen Jahres gab es eine Interessensversamm-
lung von Bürgern zur Gründung eines Partnerschaftsvereines 
mit Gundelfingen. Am 07. Mai 2015 ist ein Vorstand gebildet 
worden und zum Besuch der Gundelfinger am 12. Juni 2015 
wurde im Berggasthaus Scheibenberg der formale Gründungs-
wunsch beider Städte öffentlich bekundet. Der rechtliche Weg 
zog sich bis zur Gründungsversammlung am 25. November 2015, 
dort wurde mit einer Satzung und der Bestätigung des Vorstan-
des die Gründung vollzogen. Am 12. Mai 2016 konnten wir im 
kleinen Ratssaal die notarielle Eintragung des Vereines ins Ver-
einsregister am  09. Mai 2016 begrüßen. Der Verein zählt derzeit 
22 Mitglieder.

Die langjährigen freundschaftlichen Beziehungen zwischen Pri-
vatpersonen, den Freiwilligen Feuerwehren, den Kirchenchö-
ren und auf kommunaler Ebene haben immer zum intensiven 
Kennenlernen und besseren Verstehen zwischen Ost und West 
beigetragen. Durch die Gründung von Partnerschaftsvereinen 
soll dieser gemeinsame Weg fortgeführt und unterstützt werden.   
So konnten wir als Verein bereits zwei sportliche Fahrradfahrer, 
aus Gundelfingen im Juni begrüßen. (BM Staib berichtete im 
Juli-Amtsblatt). Sie informierten uns, dass auch die Gundelfin-
ger noch im Juni einen Verein zur Städtepartnerschaft begrün-
den möchten. Dies erfolgte am 30. Juni 2016 mit 33 Mitgliedern, 
das hat uns der Vorsitzende Herr Bernd Bauer mit seiner Ehe-
frau Bettina bei seinem Besuch am 10. Oktober 2016 in unserem 
Berggasthaus selbst berichtet. Er überreichte unserem Verein 
die beliebten Tropfen aus dem Weinanbaugebiet von Gundelfin-
gen als Geschenk. Wir freuen uns, dass der Wunschtraum beider 
Städte,  weiterhin freundschaftliche Beziehungen, auch über den 
Generationswechsel hinaus, in Erfüllung ging und die Vereine 
gute Beziehungen auf verschiedenen Ebenen pflegen werden. 
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Veranstaltungen zum 1. Advent

Sonntag, 27. November 2016 – 1. Advent

10.00 Uhr 		  Familiengottesdienst in der Ev.-Luth. Sankt Johanniskirche Scheibenberg 

14.30 Uhr 		  Begrüßung durch den Bürgermeister, Einweihung des Schwibbogens mit kleinem Programm des 
		  Kindergartens „Bergwichtel“, der Grundschule „Christian Lehmann“, der Kurrende und dem 
		  Posaunenchor der Sankt Johannis Kirchgemeinde Scheibenberg auf dem Marktplatz,

Dazwischen 		 wird der traditionelle Stollen der Bäckerei Kreißl angeschnitten. Der Erlös kommt einem guten 
		  Zweck zugute.

15.30 Uhr		  kleiner Bergaufzug der Bergknapp- und Brüderschaft Oberscheibe Scheibenberg e.V. mit dem 
		  Posaunenchor der Sankt Johannis Kirchgemeinde Scheibenberg, Pyramide anschieben, Anzünden 
		  des Schwibbogens mit dem Weihnachtsmann

16.00 Uhr 		  Basteln, Kochen, Entdecken für Kinder im Sonnentürzimmer

17.00 Uhr 		  Turmblasen, Posaunenchor der Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

Motto 2016: „Kinderwippe Oberscheibe 
– Kinderwippe Scheibenberg“

	 Erzgebirgssparkasse	
	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 12.10.2016:	 1.332,04 Euro 
	 Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!

Farbige Anzeige im Amtsblatt 12/2016

Wollen Sie eine Weihnachtsanzeige, eine Dankesanzeige für das entgegen-
gebrachte Vertrauen im Jahr 2016 an Ihre Kunden oder eine herkömmliche 
Image-Anzeige schalten? Dann haben Sie die Möglichkeit eines farbigen 
Inserates in der Ausgabe Dezember 2016.Nutzen Sie die Gelegenheit und 
melden sich per E-Mail: amtsblatt@scheibenberg.de oder bei Frau Preiß in 
der Stadtverwaltung (Tel. 037349/66310) bis 15. November.

	 Danke

Die Kindergartenzeit liegt nun hinter mir.
Meinen Schulanfang feierten wir.
Ihr alle habt an diesem schönen Tag an mich gedacht, 
dies war einfach wunderbar.
Dafür von mir ein dickes DANKESCHÖN.
Euer Fritz Großer

www.scheibenberg.de

Mit der Webcam auf dem Scheibenberger Marktplatz	


